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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV "Frohsinn" Grebenau : SV 1921 Ettingshausen 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Nicklas fixiert zwei Punkte für den SV 1921 Ettingshausen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TV "Frohsinn" Grebenau am
vergangenen Freitag im 21. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV 1921 Ettingshausen. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Timo Nicklas. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Schmidt und Ebinger, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV "Frohsinn"
Grebenau dieses Match mit 2 und der SV 1921 Ettingshausen mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Montanus / Hartung die
Gastspieler Nicklas / Kleinert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Eidt / Trojahn die Begegnung gegen Schmidt / Ebinger
mit 1:3 verloren. Keine Chancen hatten Kostenis-Trojahn / Weiß bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihre Kontrahenten Penschinski / Fast. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 1:3
verlor Markus Eidt seine Partie gegen Benjamin Ebinger, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Carsten Montanus hatte gegen Marc Schmidt bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war
final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte hingegen Alexander Hartung beim 3:0
gegen Reinhard Penschinski. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Rebecca Trojahn beim 2:
3 gegen Timo Nicklas leisten. Am Ende verlor sie jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden 7:11, 10:12, 3:11 gegen Manuel
Fast fand Benjamin Weiß von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte Gerti Kostenis-Trojahn bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Paul Matthis Kleinert. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Keine
Chancen hatte im Anschluss Markus Eidt beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Marc Schmidt, so
dass Schmidt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Carsten Montanus und Benjamin Ebinger, bevor das zumindest auf
dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Ebinger nun
16 Siege, bei 23 Niederlagen aus. Hin und her schaukelte das Match zwischen Alexander Hartung
und Timo Nicklas, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV "Frohsinn" Grebenau am 29.03.2023 gegen den
TTC Vockenrod um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.04.2023 gegen den SV 1928
Geilshausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Montanus / Hartung 1:0, Eidt / Trojahn 0:1, Kostenis-Trojahn / Weiß 0:1 
Einzel: M. Eidt 0:2, C. Montanus 0:2, A. Hartung 1:1, R. Trojahn 0:1, B. Weiß 0:1, G. Kostenis-
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Trojahn 1:0 
 SV 1921 Ettingshausen

Doppel: Schmidt / Ebinger 1:0, Nicklas / Kleinert 0:1, Penschinski / Fast 1:0 
Einzel: M. Schmidt 2:0, B. Ebinger 2:0, T. Nicklas 2:0, R. Penschinski 0:1, P. Kleinert 0:1, M. Fast 1:
0


